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' Verkauf von Grundstücken.

I. Detmold. Da in dem, zum öffentlichen meist,
bietenden Verkaufe der Immobilien des Raths Kell,
ner aUhier, bestehend: i) in dem auf hiesiger Neu
stadt, nahe am Stadtthore, zur Führung einer
Wirthschaft sehr bequem belegenen, ganz massiven
Wohnhause, in welchem sich unten drei große Zun,
wer, eine Schlafkammer, Gesindestube und Lüche,
wie auch eine Speisekammer, und über dieser eine
Vorrathbkammer und eine Rauchkammer, nicht
weniger unter der Küche und den Zimmern zwei

große gewölbte Keller, sodann in der zweiten Etage
ein großer Saal, drei große Zimmer und 2 Schlaf,
kammern, ferner zwei große gut beschossene Böden
befinden, und wozu ein mit einer geräumigen Ein,
fahrt versehener Hvfraum, eine Wagenrcnnse, ein
Kuh, und Pferdestall, eine Waschkammer und ein
Holzstall, imgleichen ein mit einer gut konditionir»
ten Mauer umgebener Garten; 2) in einem Gar,
ten an der Kruchtwete, worin ein Gartenhaue; 3)
in einem Garten am spitzen Kampe, in welchem
ebenfalls ein Eartenbar e; 4) in einem herrfchanli.'
chen Erbpachtgarten hinter der Neustadt; 5) in dr.i
Kuhweidegerechtigkeitln auf dem Skadtbruche; 6)
in einem Frauenskirchenstuhle von 4 P atzen in der

hiesigen refvrmirten Kirche; desgleichen folgenden
&gt; Gerechtigkeiten; 7) die Pachtgefalle vom Stuken,

brvkfchen Hofe zu Heidenbentrvp, jährlich zu iZ
Schef. Rocken, rz Schef. Gerste und einem fetten
Schweine; 8) Zehntkorn unter Mikgutkherrfchaft
gnädigster Landeeherrfchaft: 2 von Hollmeier in
den Hollhöfen, Amts Horn, jährlich 4 Schef. Ger,
ste, l2Schfi. Hafer und Weinkauf; b) von Stech
daselbst jährlich 3 Schfi. Gerste, 9Schfi. Hafer und

* Weinkauf; c) von Beckhenrich daselbst jährlich 7

Schfl. Hafer und Weivkauf, auf den gosten v. M.
1 angesetzt gewesenen.Termine nicht annehmlich gebo,
- -ten und daher Mit verbindlich bleibenden höchsten

Gebot anderweiter Lizitaktontztermin auk den inen,

künftigen Monate August angesetzt.ist; so werden
' Kauftiebhaber eingeladen, sich alsdann Morgens

io Uhr hier einzufinden. Den l. Julius lyiZ..ö '

Fürstl. Lipp. Regierungskanzley daselbst,
v. Funck.

2. Einem geehrten Publikum wird hierdurch be^aünk
gemacht,'chaß dir Papiermacher 2 oh.Hcnr.Ste,

neberg gesonnen ist, seine ohnweit Wvlfhagen, 1 n
einer angenehmen Gegend liegende gut eingerichtete
Papiermühle, benebst der dazugehörigen admira,
blen Oekonomie, öffentlich und meistbietend zu
verkaufen, und ist hierzu Termin auf den y. August
d. I. bestimmt: das Ganze bestehet erstens in einem
gm eingerichteten aus 2 Etagen bestehenden Wohn,
häuft; 2) dem daneben liegenden Mühlengebäude;
3) 2 Scheunen nebst Stallung und Hofraum; 4)
einem rK Ack. 17 Rt. großen Grabe, und Baum
garten; 5) IZo^Ack. 4;Ruth des besten Landes
und sehr guter Wiesen, mit welchen freie Schäferei
und Hudegerechtigkeit verbunden ist, und 6) die Be,
Nutzung eines hinter dem Hofebefindlichen Wäldchens,
 der Mühlenberg genannt; Kaufliebhaber werden des
halb eingeladen sich an dem oben bestimmten Tage auf
besagter Papiermühle einzufinden, die. Bedingungen
einzusehen, wo sodann der Bestbietende nach Befin
den den Zuschlag sofort zu erwarten haben wird.

I. H. S t e n e b e r g, als jetziger Besitzer.

Z. Göttin gen. Am 9ten August dftfes Jahrs sol
len die G unbstücke weiland Papier &gt; Fabrikanten

Georg Julius Lchaarschmibt. öffentlich und zwar
in der Wohnung des Herrn Kommüne, Maire zu
Volkmarshauftn, im Kanron Hedemünden, Di
strikts Göttingen, Leine, Departements, verkauft
werden. Es sind folgende: 1) eine vor etwa drei

Jahren neu erdauere Papiermühle, mit Küche, Bö
den zum trockenen und mehreren guten Wohnzim
mern. Sie ist zweckmäßig und nach dem neuesten

Geschmack gebauet, und mit allen zur Papier r Fa
brik erforderlichen Apparaten, insbesondere mit einer
guten Wasser, Presse versehen, alles im besten Zu
stande, und bat gutes, vollkommen hinreichendes
unversiegbares Wasser. Eie lregt in der Mitte des
 Weges von Göttiogen nach Müyben, nahe an der
Chaussee^ nahe der schiffbaren Weser, nahe an
Waldungenund überhaupt in einer sehr angeneh,
men und zur Papier, Fabrik sehr ersprießlichen Lage;

•ir 2) ein neues Reben, Wohnhaus, nebst Scheuer,
; Stallung und sonstigen zur ländlichen Oekonomie

erforderlichen Gebäuden; 3) ein Baum» und Kü,
chen, Garte, neben dem Hause, etwa viertehalb

. Morgen groß; 4) etwa &amp; Morgen Ackerland, hin,

ter de. Mühle^am Gartey, zehnt, urd zimpflich,
tig; ö) b Morgen Ackerland, zehnt. und zinsfrei;
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